
Ein ereignisreicher Sommer mit zahlreichen Höhepunkten: ansprechende Sommerkonzerte
in der Pfarrkirche, geselliges Zsåmmkemma bei mancherlei Anlässen, Gipfelsiege und Bade-
freuden sowie das obligate Stelldichein beim traditionellen Dorffest......................................... 

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

September 2015 Söller Söller 

akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Gratulation
den Altersjubilaren

Gimbel Bärbel
Gänsleit 44/1 

71 Jahre am 01.09.

Loibingdorfer Leopoldine
Stockach 5/1 

78 Jahre am 01.09.1937

Graus Mathias
Pirchmoos 48

87 Jahre am 01.09.

Gruber Margareta
Sonnbichl 36/1

74 Jahre am 03.09.

Fuchs Edith Maria
Mühlleiten 8/3

81 Jahre am 03.09.

Kaufmann Elisabeth 
Gänsleit 36/1

89 Jahre am 05.09.

Eberl Maria 
Stampfanger 8 

75 Jahre am 06.09.

Koch Karl 
Gänsleit 46/1

74 Jahre am 08.09.

Edinger Maria 
Pölven 19/ 1

85 Jahre am 09.09.

Harasser Gertraud 
Dorf 99/1

82 Jahre am 10.09.

Hongacher Elisabeth
Dorf 23

84 Jahre am 10.09.

Exenberger Josef 
Wald 19

93 Jahre am 11.09.

Schlemaier Maria
Dorf 111/1

81 Jahre am 12.09.

Eisenmann Gertraud
Bach 13/3 

89 Jahre am 13.09.

Schönfelder Karl Anton
Sonnbichl 47

81 Jahre am 15.09.

Geiersberger Herbert
Unterhauning 27a/3
71 Jahre am 18.09.

Fuchs Maria 
Pirchmoos 37/1

75 Jahre am 18.09.

Fortsetzung Seite 3

Der September-Monat steht ganz im Zeichen von bäuerlichem Brauchtum und alther überlieferten Veranstal-
tungen: Mit der Gipfelmesse am Brandstadl (06.09.) wird der in den zwei Weltkriegen Gefallenen und der in
den Jahren des Bestehens von Kameradschaftsbund und anderer Vereine verstorbener Mitglieder gedacht. 

Am 13.09. wird vom Trachtenverein nach obligatem Kirchgang in der Fußgängerzone bewusst gemacht:
“Tirol trägt Tracht” und lädt Groß und Klein zu geselligem Beisammensein im Trachteng´wand.  

Als Zeichen des Dankes für einen guten Almsommer:  Landjugend und Bauernschaft zeichnen am Samstag,
dem 19.09. für den 36. Almabtrieb verantwortlich. In prächtigem Aufputz und Geläut kehrt das Almvieh,
dem ein großes Publikum ein festliches Spalier u. den gebührenden Beifall spendet, in seine Höfe heim.

Den Höhepunkt des Veranstaltungsreigens bildet dann das traditionelle Erntedankfest (27.09.), mit dem für
den Segen der Natur und menschlicher Arbeit gedankt wird: Im Ehrengeleit von Musikkapelle sorgen alle
Vereine für einen festlichen Einzug, eine große Gemeinde feiert mit dem Ortspfarrer den Dankgottesdienst
und findet sich anschließend zum traditionellen Pfarrfest zusammen, wozu alle herzlichst eingeladen sind.

36. Almabtrieb in Söll  • 19.09.2015 Foto ©tvbwilderkaiser
petervonfelbert



FEST DER KREUZERHÖHUNG – 14. September

Jeden Tag begegnet uns das Kreuz: Es hängt in unseren Woh-
nungen, in jeder Kirche und wir begegnen ihm auf vielen Wegen und
Straßen. Wir machen ein Kreuzzeichen beim Beten und viele tragen ein 
kleines Kreuz um den Hals. 
Das Fest der Kreuzerhöhung möchte uns die Botschaft des Kreuzes
näherbringen, die viele Menschen heute nicht mehr verstehen. 
Es ist für sie schwer zu begreifen, dass gerade im Kreuz die Liebe Gottes zur Welt und zum Men-
schen sichtbar wird.Wenn wir auf das Kreuz schauen und das Kreuzzeichen auf die Stirn machen,
bekennen wir unseren Glauben an Christus, den Sohn Gottes, und das wollen wir auch anderen
zeigen.

Am Fest der Kreuzerhöhung beten wir mit allen Christen, vor allem mit denen, die auch heute 
wegen des Glaubens an den gekreuzigten Jesus verfolgt und getötet werden:
• Herr, stärke alle Menschen, die vor dem Kreuz beten und dir ihre Sorgen anvertrauen.
• Herr, schenke allen Christen den Mut, für ihren Glauben einzustehen und ihn auch

öffentlich zu bezeugen.
• Herr, sei allen nahe, die unter Andersgläubigen leben und wegen des Glaubens an den

Gekreuzigten leiden müssen und von ihnen verlacht oder sogar gequält werden.
• Herr, begleite alle Sterbenden mit deiner Kreuzeskraft und schenke den Verstorbenen

einen Platz im Reich der Erlösung und des Friedens.

Das Kreuz, ein Lebens-Zeichen:
»Wer an ihn glaubt, wird leben«  (vgl. Joh 3,15). Adam Zasada, Pfarrprovisor

Das Kreuz ist 
eine Hilfe 
beim Gebet. 

Das Kreuz ist 
ein Zeichen 
der Liebe Gottes 
zur Welt

Wenn wir zum Gekreuzigten schauen, erkennen wir darin unseren Freund
und Bruder. Er hat Leid und Schmerzen auf sich genommen, um uns nahe
zu sein. Wenn wir das Kreuzzeichen machen, stellen wir uns auf die Seite
Jesu.

Weil Gott uns so sehr geliebt hat, ließ er seinen einzigen Sohn bis zum Tod
am Kreuz gehen. Jesus, unser Bruder und Freund, ist den Weg des Leidens
bis ans Kreuz gegangen. Er hat mit diesem Zeichen der Verbrecher unser
Schicksal auf sich genommen, den Tod besiegt und uns durch die Aufer-
stehung neues Leben geschenkt. Der Tröster Geist, der uns im Gebet nahe
ist, lässt uns im Kreuz erkennen, wo das Ziel unseres Weges liegt.

Sonntag - 06. Sept. 2015
10.00 Uhr Brandstadlmesse
10.00 Uhr Wortgottesfeier 

in der Pfarrkirche

Montag, 07. Sept. 2015
8.00 Uhr PGR-Start

Mittwoch - 09. Sept. 2015
07.45 Uhr Schulmesse zum
Schulbeginn für NMS

09.00 Uhr Schulmesse zum
Schulbeginn für VS

Dienstag - 15. Sept. 2015
19.30 Uhr Liturgie-Ausschuss-
sitzung 

Mittwoch, 23. Sept. 2015
14.00 Uhr Seniorenmesse in
Stampfanger, (musikalische Ge-
staltung „Hoagaschtmusig“)
anschließend Kaffee und Kuchen
bei der Hexenalm

Sonntag, 27. Sept 2015
10.00 Uhr Erntedankgottes-
dienst (1. Teil am Festplatz, Pro-
zession zur Kirche, Eucharistiefeier) 
anschl. Pfarrfest

Sonntag
Samstag
Sonntag

13. Sept.
10. Okt.
25. Okt.

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE
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Liebe Pfarrgemeinde von Söll 

Pfarrer Adam Zasada 
bietet Beichtmöglichkeit 
nach Terminabsprache an.

Die Christophorussammlung
am 25./26. Juli für 

Missionsfahrzeuge erbrachte 
€  445,55.

Allen Spendern ein herz-
liches Vergelt´s Gott !

Vergelt́ s Gott 
• für die Geldspende - € 1.400,-

v. Hauninger Advent-Erlös für die
Behinderten in der Pfarre Söll.

• Ergebnis Tafelsammlung für Blu-
menschmuck:  €  613,80

• Ergebnis Tafelsammlung für Kir-
chenheizung:    €  983,39

Informationen
Der Klöppel der großen Glocke wurde von
der Firma Schauer u. Sachs  repariert
(Sprung) -   Kosten € 1.284,00.

Die Fassadenstatuen wurden am Donners-
tag, 9. Juli entfernt u. zum Restaurator Pali
Horst in Kirchdorf/Tirol gebracht. 
Kostenvoranschlag:  ca. € 11.000,-
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Im schneidigen Ehrengeleit der
BMK Söll zogen Festprominenz,
zahlreiche Fahnenformationen
und FF-Abordnungen sowie die
Söller Vereine zum Festplatz im
Dorfzentrum, um mit Pfarrer Mag.
Adam Zasada den festlich ausge-

richteten Gottesdienst mitzufeiern.
Für die würdevolle Umrahmung
sorgte die Bundesmusikkapelle.
Im Anschluss bekam das neue FF-
Löschfahrzeug den kirchlichen Se-
gen. Danach wurde in den zahlrei-
chen Ansprachen der FF Söll zum
Einstand des stattlichen Fahrzeugs
herzlichst gratuliert, der Mann-

schaft für die vorbildliche Einsatz-
bereitschaft Dank und Anerken-
nung gezollt und den diversen In-
stitutionen wie Gemeinde, Lan-
des-und Bezirksfeuerwehrverband
ua. für die unterstützende Finan-
zierung des 255.000,- € teuren

Löschfahrzeuges gedankt. Beson-
ders gefreut hat sich die FF Söll
über die Anwesenheit der zahlrei-
chen Nachbarschaftsfeuerwehren
- vor allem der Partnerschafts-FF
aus Mammendorf,mit der delikate
Ehrengeschenke und herzliche
Grußworte ausgetauscht wurden.
Die FF Söll bedankte sich ihrerseits

bei den anwesenden FF-Formatio-
nen, Vereinen und bei der BMK
mit einem “hochgeistigen” Aner-
kennungspreis für die Teilnahme.
Zum Finale des würdevollen Fest-
aktes intonierte die Musikkapelle
die obligate Landeshymne.

Die Feuerwehr Söll bedankt sich
bei allen Mitwirkenden des Festze-
remoniells, bei allen Sponsoren u.
Besuchern des Feuerwehrfestes
ganz herzlich ! Der Reinerlös wird
zum Ankauf von Ausrüstung und
Gerät verwendet ua. wurden für
das Löschfahrzeuges 8.000,-€ aus
der FF-Kasse beigesteuert.
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Unsere Altersjubilare

Höhepunkt des Feuerwehrfestes 2015:
Weihe des neuen Löschfahrzeugs              

Westreicher Erwin
Wies 43

75 Jahre am 18.09.

Krall Johann
Gänsleit 23/2

74 Jahre am 19.09.

Maier Johann
Bocking 11

87 Jahre am 19.09.

Schachner Katharina
dzt. Altenwohnheim
90 Jahre am 20.09.

Niederacher lda
Unterhauning 55

75 Jahre am 21.09.

Exenberger Johann
Wies 17/10

79 Jahre am 21.09.

Hörl Matthäus
Mühlleiten 19

80 Jahre am 21.09. 

Horngacher Sebastian
Eiberg 17

77 Jahre am 23.09.

Reiter Heinz
Pirchmoos 21/ 1

71 Jahre am 25.09.

Zander Rolf
Hauning 39/4

76 Jahre am 25.09.

Eisenmann Aloisia
Gänsleit 57

71 Jahre am 26.09.

Niederacher Alois
Bromberg 3

77 Jahre am 26.09.

Wittner Elisabeth
Sonnbichl 25/1

78 Jahre am 26.09.

Treichl Gertraud
Hauning 11

92 Jahre am 26.09.

Haselsberger Herbert
Unterhauning 57/1
76 Jahre am 27.09.

Egger Michael
Hauning 33

83 Jahre am 27.09.

Wechner Maria
Unterhauning 73

92 Jahre am 27.09.

Niedermühlbichler Anna
Sonnbichl 5

79 Jahre am 28.09. 

Im Ehrenspalier zahlreicher Formationen an Feuerwehren und Vereinen bildete im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes am Festplatz die Weihe des neuen Löschfahrzeuges den besonderen Höhepunkt des
diesjährigen Feuerwehrfestes der FF Söll, die dank eines attraktiven Festprogramms und wahren
Kaiserwetters einen regen Besuch verzeichnete, für den sich die FF Söll an dieser Stelle herzlichst be-
danken möchte. Im Bild: Die Festprominenz mit Bürgermeister Alois Horngacher und Kommandant
Michael Horngacher an der Spitze und dem neuen Löschfahrzeug im gebührenden Festschmuck. 

Mit herzlichem “Grüß Gott” hieß Kdt. Michael Horngacher zahlreiche
Ehrengäste willkommen ua. FF-Bez.Kdt. Hannes Mayer, FF-Bez.Inspektor
Stefan Winkler, FF-Bez.Kdt.a.D.Sebastian Niederacher sowie den Söller
Gemeinderat mit Bgm. Alois Horngacher an der Spitze, TVB-Obfrau Herta
Strasser und den Bürgermeister und Mannschaft von Mammendorf.  



Bei üppiger Kaffeetafel gab die Ju-
bilarin einen kleinen Einblick in ein
erfülltes Lebenswerk: Die “Obhaus-
Mam” hat zehn Kinder groß gezo-
gen und freut sich über 29 Enkel u.
über 17 Urenkel schon. Aber auch
schmerzvolle Schicksalsschläge ha-
ben sie getroffen: 1966 ist der ju-
gendliche Sohn Josef bei der Fahrt
zur Musikprobe mit dem Moped
tödlich verunglückt, 1967 ist der
Bauernhof zu Unterobhaus bis auf
die Grundmauern abgebrannt, die
Familie vor dem Nichts gestanden.
1986 ist ihr Mann und Vater ihrer
großen Kinderschar gestorben. 
Sie konnte sich aber ihren Lebens-
mut bewahren u. mit dem Ausbau
des Hofes zur Jugendpension ein
sicheres Einkommen erzielen. 
Akzente wünscht alles Gute.

Groß war die Gratulantenschar, die
mit anhaltender Feierstunde den
85zger gebührend feierten.
Nach der Schulzeit hat der Franz
das Maurerhandwerk gelernt und
danach über Jahrzehnte bei der Fir-
ma Sausgruber ob seines Könnens
und Pflichtbewussteins besondere
Wertschätzung genossen. Vielen
“Häuslbauern “ früherer Zeiten ist
seine fachliche Unterstützung und
so manche Nachbarschaftshilfe in
dankbarer Erinnerung. 
Zusammen mit Gattin Marianne ist
zu Anfang der 70erjahre ein Eigen-
heim gebaut worden, wo sich bei-
de für langjährige Stammkunden
als ausgezeichnete Gastgeber ver-
dient gemacht haben. Mit einem
Ehrengeschenk hat sich auch der
Seniorenbund eingestellt.

Mit dem kürzlich erlittenen Schlag-
anfall bekam der Jubilar wohl den
kleinen Wink, den bäuerlichen Ar-
beitsalltag etwas bedächtiger an-
zugehen: neben den Aufgaben in
der Landwirtschaft (beim Lackner-
und beim Bacher) hat er sich vor
allem als profunder “Holzknecht”
einen guten Ruf  erarbeitet. Er war
auch ein ausgezeichneter Musikant
der in den Glanzzeiten von Hans
Otter mit dessen “Nachtschwär-
mern” und Sängerinnen auf seiner
Zugin den Ton angab, die “Weg-
macher-Schuhplattler und deren
Nachfolger über Jahrzehnte beglei-
tete. Manches ist zu Ende - nur der
regelmäßige Kirchgang am Sonn-
tag und das zünftige “Kaschteln”
mit Freunden bleibt fix wie das
Amen im Gebet.
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Gratulation
den Altersjubilaren

Schubert Helmut 
Am Steinerbach 16/1
84 Jahre am 28.09.

Berner Johann
Dorf 13

93 Jahre am 28.09.

Herold Peter
Dorf 126/2

70 Jahre am 29.09.

Pals Maximilian
Dorfbichl 38/1

73 Jahre am 29.09.

Horngacher Elisabeth
Eiberg 17

74 Jahre am 29.09.

Widauer Gisela
Eiberg 5a/3

74 Jahre am 29.09.

Schellhorn Matthias
Stockach 46

83 Jahre am 29.09.
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Redaktionsschluss für
Oktober - Ausgabe
12. Sept. 2015

Krankheitsbedingt wurden bei Embacher Franz, der bereits am 28.06. den
85. Geburtstag feiern konnte, Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horn-
gacher vorstellig, um persönlich zu gratulieren.

Der Altersjubilar Franz Maier
 im Ehrenspalier von Pfarrer Adam Zasada, Bgm. Alois 

Horngacher und Seniorenbundobmann Franz Embacher  

Embacher Franz feierte seinen 85er

Frau Maria Niedermühlbichler nahm in dankbarer Freude  von Pfarrer 
und Bürgermeister sowie Vertretern des Seniorenbunde die
Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 15.06. entgegen

Herzlichen Glückwunsch zum 85. Geburtstag

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Junges einheimisches Paar 
sucht

2-3 Zi-WOHNUNG
in SÖLL
70 - 80m2

Kontakt erbeten an
0664 - 12 18 794
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Am 7.7.2015 eröffnete die Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik (ZAMG) unter der Regie von Mag.
Dr. Manfred Bauer und Bürgermeister Alois Horngacher auf dem Ahornsee-Areal eine neue Wetterstation, mit
der umfangreiche Wetterdaten aus dem Unterland übers Messnetz der ZAMG online abrufbar sind. “Gemein-
sam mit der Gemeinde Söll wurde beim Ahornsee ein perfeketer Standort gefunden, um eine TAWES-Wettersta-
tion - eine Messstation höchster Güte in Österreich - zu errichten. Mit dieser Station erhalten wir nun dauerhaft
Online-Wetterdaten aus einer Region, die besonders von den niederschlagsintensiven Nordweststaulagen be-
troffen ist. Gerade in einem geografisch so extrem unterschiedlich gegliederten Land wie Österreich sind aktuelle
und verlässliche Messdaten enorm wichtig als Basis für die Wetterprognose und die Wetterwarnungen. Neben
den Meteorologen profitieren auch zahlreiche andere Organisationen - vor allem die heimischen Institutionen
wie Gemeinde, TVB und Bergbahnen sowie die Landeswarnzentrale, Hydrographie und der Lawinenwarndi-
enst,” erläutert Dr. Manfred Bauer die Errichtung der Messstation, für die besagte Institutionen einen monetären
Beitrag eingebracht haben und bei der Eröffnung ihre Vertretungen geschickt haben.  Im Bild: Bgm. Alois Horngach-
er, DI Andreas Pirchmoser (Bergbahn Söll), Klaus Krall, Gde.-Amtsleiter Mag.Peter Erhart und Dr. Manfred Bauer (ZAMG - Tirol)

Neue ZAMG-Wetterstation im Ahornsee-Areal eröffnet
Messdaten für zahlreiche Organisationen verfügbar

Bereits im Jahr 2006 wurde in Söll ei-
ne eine “abgespeckte” Wetterstation
errichtet. Ziel war es, in meteorolo-
gisch sensiblen Regionen das Mess
netz zu verdichten. Diese Station
stand bei Familie Krall in der Fraktion
Stockach, die auch über Jahre zu-
sätzliche Beobachtungen erfasste.
Auch nach Projektende wurde diese
Station weiter betrieben.
Nach 10 Jahren wurde nun aber ei-
ne neue Lösung fällig, die mit dem
Standort beim Ahornsee optimal re-
alisiert werden konnte.

Die neue Wetterstation misst folgen-
de Parameter, die alle 10 Minuten
automatisch abgerufen werden kön-
nen: - Luftfeuchte, - Niederschlag ja
oder nein sowie die Niederschlags-
menge, - Windrichtung und Wind-
geschwindigkeit, - Sonnenschein-
dauer, - Globalstrahlung uvm.

“Je besser wir über die aktuelle Situa-
tion in den einzelnen Regionen Be-
scheid wissen, desto besser lässt sich
das Wetter für die nächsten Stunden
vorhersagen,” so Dr. Bauer.
Das sog. TAWES-Netz (teilautomati-
siertes Wettererfassungssystem) er-
möglicht “rund um die Uhr” den Zu-
griff auf die Wetterdaten, die von
über 250 Messstationen in Öster-
reioch gesammelt werden. 

Das Land Tirol gewährt 
für die Heizperiode
2015/2016 nach Maß-
gabe der folgenden
Richtlinien einen einma-
ligen Zuschuss zu den
Heizkosten.

Höhe des Heiz-
kostenzuschusses
Die Höhe des Heizkostenzu-
schusses beträgt einmalig €
200,-- pro Haushalt.

Verfahren
Um Gewährung eines einmali-
gen Heizkostenzuschusses
kann noch bis 30. November
2015 bei der Gemeinde ange-
sucht werden.

Die Gemeinde Söll
informiert.............

Antrags- bzw. Zuschussberechtigter Personenkreis

• PensionistInnen mit Bezug der geltenden Ausgleichszulage/ Ergänzungszulage
• BezieherInnen von Pensionsvorschüssen bis zur Höhe des geltenden Ausgleichszulagenrichtsatzes
• BezieherInnen von Notstandsbeihilfe
• Übergangsgeld nach Alterszeilzeit
• AlleinerzieherInnen mit mindestens einem im gemeinsamen Haushalt lebenden unterhaltsberech-  

tigten Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
• Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften mit mindestens einem im gemeinsamen Haushalt lebenden

unterhaltsberechtigten Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe

Für die Antragstellung gelten folgende Netto - Einkommensgrenzen

• 855,00 € pro Monat für allein stehende Personen
• 1.290,00 € pro Monat für Ehepaar und Lebensgemeinschaften
• 205,00 € pro Monat zusätzlich für jedes im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtig-

te Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
• 470,00 € pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt
• 310,00 € pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt

Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt) zu er-
mitteln.  Das Antragsformular liegt in der Gemeinde auf.

Heizkostenzuschuss 2015/2016



Ärztlicher Notdienst 
September 2015

5./6. September 2015
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

12./13. September 2015
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

19./20. September 2015
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

26./27. September 2015
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Alle  Angaben wie immer ohne Gewähr !
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Apotheken-
Bereitschaftsdienst 
September 2015

Ab Montag - 31. August 2015 
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag -  7. September 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 14. September 2015
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 21. September 2015
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 28. September 
bis 1. Oktober 2015 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss
für nächste Ausgabe

12. September 2015

Gratulation zum erfolg-
reich bestandenen
“ECDL-Diplom”

Timotheus Eberharter, Philipp To-
masi, Mathias Nardon, Katharina  
Neureiter, Barbara Werlberger,
Theresa Mauracher, Andreas Stei-
ner,  Leonardo van Adrichem, Elis-
abeth Neureiter, Marco Salvenmo-
ser, Thomas  Horngacher, Linda
Mähnert, Daniel Exenberger,
Magdalena Heiss,  Viktoria Ange-
rer, Andrea Dusanic.
Im Bild: Dipl-Päd. Peter Juen und
die erfolgreichen Absolventen 
des ECDL-Programms

Die NMS Söll ist seit 13 Jahren ein
zertifiziertes Trainingscenter. Unter
der Führung vom ECDL Trainer Di-
pl. Päd. Peter Juen werden die
Schülerinnen und Schüler bestens
ausgebildet und stellen sich unter
der Aufsicht von externen Prüfern
den Tests. Kompetenzen in den
Bereichen Computer-Grundlagen,
Online-Grundlagen, Textverarbei-
tung, Tabellenkalkulation, Daten-
banken anwenden, Präsentation
und IT-Security müssen dabei be-
wiesen werden.

Ungefähr 90 % der Schülerinnen
und Schüler erreichen bis zum En-
de ihrer Hauptschul- bzw. Neue
Mittelschulzeit das Zertifikat und

sind damit bestens für die weitere
Schullaufbahn bzw. das Berufsle-
ben gerüstet. 
Das ECDL Programm der Compu-
tergesellschaften in Europa schafft
ein einheitliches und grundlegen-
des Bildungsniveau für Computer-
kenntnisse und wird seit 1998 mit
Unterstützung des BMBF an Schu-
len angeboten. Es bietet eine Zu-
satzqualifikation für Schülerinnen
und Schüler. 

An vielen Schulen in Österreich,
wie der NMS Söll, werden Lernin-
halte des ECDL Standard als
Grundlage für den EDV-Unterricht
genommen, was beispielgebend
in Europa ist. ©nms_soell_ag 

Die Gemeinde informiert:

Mehr gegenseitige Rücksichtnahme
auf den Straßen von Söll
Leider haben sich in den letzten Mona-
ten die Beschwerden betreffend zu
schnell fahrender Verkehrsteilnehmer in
Söll wieder vehement gehäuft. 
Insbesondere die Anrainer in Gänsleit be-
richten von einem Anstieg der Fahrzeuge
auf der Gänsleitstraße seit dem Abschluss
der Umbauarbeiten der B 178 Loferer
Straße. Die Gemeindestraße wird von vielen
Söllern, welche in das Zentrum von Söll fah-
ren wollen, als „Abkürzung“ verwendet, um
nicht den „Umweg“ über den Kreisverkehr
nehmen zu müssen. Bereits im Oktober
2013 hat die Gemeinde Söll in den Söller
Akzente auf diese Problematik hingewiesen
und appelliert an diese Autofahrer neuer-
lich, dass sie die vorgesehene Zufahrt zum

Zentrum von Söll über den Kreisverkehr
nehmen mögen, damit auch die Anrainer
der Siedlung „Gänsleit“ wieder mit norma-
len Verkehrsverhältnissen rechnen können.

Eine ähnliche Problematik besteht bei zahl-
reichen weiteren Gemeindestraßen In den
wenigsten Fällen handelt es sich dabei um
Durchzugsstraßen mit hohen Verkehrsauf-
kommen, sondern um Zufahrten zu Sied-
lungsgebieten. Es sind somit oft auch haus-
gemachte bzw. siedlungspezifische Proble-
me, welche durch die unbedachte Fahrwei-
se entstehen. Oftmals wird manch ambitio-
niertem Raser erst mit dem ersten Kind be-
wusst, wie wichtig es ist, das Tempo zu
drosseln.

Die Gemeinde Söll appelliert daher an die Eigenverantwortung der
Söller und Söllerinnen, die bestehenden Verkehrsregeln zu beach-
ten, den Fahrstil entsprechend anzupassen und auch in unserer mit-
unter sehr hektischen Zeit mit dem gehörigen Respekt gegenüber
unseren Mitbürgern zu agieren. 
MIt freundlichen Grüßen:                                              Bürgermeister Alois Horngacher
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BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

9. September 2015
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

Ehrengabe des Landes für 6 Goldene & Diamantene Jubelpaare

Bei delikater Festtafel im Restaurant Dorfstub´n wurde auf Einladung der Gemeinde Söll sechs Jubelpaaren die
Ehrengabe des Landes Tirol überreicht. In herzlicher Laudatio würdigte Bezirkshauptmann Dr. Christoph
Platzgummer das Lebenswerk der Goldenen bzw. Diamantenen Hochzeiter und ließ sich dann gerne Freud- wie
Leidvolles aus den erfüllten Partnerschaften erzählen, bevor Bürgermeister Alois Horngacher per prächtigem Blu-
menbukett und herzlichem Grußwort die Glückwünsche der Gemeinde zum Ausdruck brachte und die festliche
Runde zum obligaten Jubelimbiss einlud. Im Bild: Die Jubelpaare Josef und Hilde Obwaller (50 Jahre), Andreas u.
Andreas Gruber (50 Jahre), Fritz und Elisabeth Mayr (60 Jahre), Johann und Elisabeth Niederacher (60 Jahre),
Jakob und Anna Präauer (50 Jahre), Edi und Ida Niederacher (50 Jahre) im Ehrenspalier von Bgm. Alois Horn-
gacher und BH Dr. Christoph Platzgummer.  

ZUM GEDENKEN

GEORG
TREICHL
Waldaufseher
der Gde. Söll
+ 29.06.2015

Im Jahr 1984 ergab sich für Georg
Treichl die Möglichkeit als
Waldaufseher in der Gemeinde
Söll angestellt zu werden. Georg
machte dafür die nötige Ausbil-
dung und war 31 Jahre mit viel
Freude und Zuverlässigkeit in die-
sem Beruf tätig.

Seinen Beruf als Waldaufseher
nahm Georg in außergewöhnli-
cher Weise ernst und erfüllte  sei-
ne Aufgaben sehr gewissenhaft
und zuverlässig. Besonders das
Verständnis für die Natur und die
Zusammenhänge im Wald waren
für seine Tätigkeit von grundle-
gender Bedeutung. Insbesondere
bei den zahlreichen Holzauszeigen
und Grenzfeststellungen haben
ihn das umfangreiche Wissen und
die Berufserfahrung, sowie seine
ruhige und besonnene Art als
Waldaufseher ausgezeichnet. 
Unter den Arbeitskollegen und
Waldbesitzern wurde Georg als
kameradschaftlicher und kompe-
tenter Fachmann sehr geschätzt.
Seine Liebe zur Natur konnte er
nicht nur bei der Arbeit, sondern
auch bei der Jagd genießen, wo
er auch die entgegengebrachte
Kameradschaft sehr schätzte. 

Alle die Georg kennen lernen
durften, werden ihn stets in guter
Erinnerung behalten.
Ing. Wolfgang Knabl

ZUM SCHULBEGINN:

Das Kindergartenjahr
2015/2016 beginnt am
Montag - 7. Sept. 2015
ab 8.00 Uhr

VOLKSSCHULE

Schulbeginn am 
Mittwoch - 09.09.2015
um 07.40 Uhr (Unterrichtsbeginn)

• Einweisung in die Klassen
• Erste Klassen mit Eltern
• Klasseneinteilung anschließend

08:45 Schülermesse –
Unterrichtsende wieder vor der
Schule. (ca. 09.40 Uhr)

Schulbusse fahren ab 2. Tag.

NEUE MITTELSCHULE

Schulbeginn am 
Mittwoch - 09.09.2015
7.40 Uhr: Treffpunkt 
Neue Mittelschule, anschließend

Schülermesse
(nichtkatholische Kinder kommen bitte
erst um 8.30 Uhr zur Schule).

Unterricht bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 10.09.2015: 
Unterricht von 7.40 – 10.30 Uhr
Freitag, 11.09.2015: Unterricht
bis 11.25 Uhr. Die Schulbusun-
ternehmen sind informiert.

KAMERADSCHAFTSBUND
und 

SÖLLER TRADITIONSVEREINE

BERGMESSE am BRANDSTADL - GIFPELKREUZ
Der Kameradschaftsbund lädt alle Söller Traditionsvereine, die Bevölke-
rung sowie alle Gäste herzlich ein zur traditionellen Brandstadlmesse zum
Gedenken an die gefallenen, verunglückten und verstorbenen Mitglieder

• am Sonntag - 6. September 2015 um 10.00 Uhr •
Musikalisch umrahmt von der Bundesmusikkapelle Söll.
Die Bergmesse findet nur bei entsprechender Witterung statt.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Kameradschaftsbund Söll
Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen.

Alle Mitglieder der Söller Vereine
in Uniform können mit der Berg-
bahn Scheffau kostenlos fahren -
Wir möchten uns bei der Berg-
bahn Scheffau für dieses Entge-
genkommen recht herzlich be-
danken.

Für gute Unterhaltung und
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Bei absolut schlechte  Wetter
wird die Gedenkmesse in der
Pfarrkirche Söll mit Einzug vom
Gemeindeamt abgehalten.
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BU-Exkursion
ProHolz
Am 2. Juni machten die zweiten
Klassen der NMS Söll/Scheffau
eine BU-Exkursion nach Wiesing in
die Waldschule. Organisiert wurde
diese Exkursion von ProHolz Tirol.
Ein Mitarbeiter von ProHolz, be-
gleitete die Schüler/innen durch
den Vormittag. 

Durch verschiedene spielerische
Experimente erfuhren sie zusät-
zliche Informationen über den
Wald. Beispielsweise, dass im
Wald mehr zuwächst als genutzt
wird, eine entsprechende Wald
pflege und ein bewusstes Verhal-
ten notwendig ist. 
ProHolz sponserte ein leckeres
Mittagessen und ein kleines Mit-
bringsel. 

Als Abrundung dieser Exkursion
stand noch der Besuch bei der
Zimmerei Koller am Programm.
Dort machte der Seniorchef den
Schüler/innen bewusst, dass das
Holz verschiedene Verarbei-
tungsstufen durchläuft und einen
sehr wichtigen Wirtschaftsfaktor
darstellt. Zum Schluss wurden die
Schüler/innen mit einem Getränk
und Süßigkeiten überrascht.

Die zweiten Klassen mit den
drei Begleitlehrpersonen be-
danken sich recht herzlich bei
ProHolz und der Zimmerei
Koller für den gelungenen
Tag.

1a Angerer Andrea, Feger Magdalena, Ganzer Elias, Gruber Verena, Hagenbo
Anna, Haselsberger Raphaela, Lanzinger Verena, Ortner Nico, Radinger Mi-
chael, Treichl Tanja, Wohlschlager Andreas;
1b Egger Niclas, Exenberger Sophie, Hasslacher Maximilian, Mayr Carmen,
Prantner Dominik, Szabo Peter, Tembler Simone, Treichl Julia;
1c Hörl Theresa, Knaubert Lukas, Niederacher Julia, Payr Maria, Pirchmoser
Anna-Lena, Prem Elya, Schernthanner Raphaela, Wurzrainer Lukas; 

3a  Bichler Nadja, Djuric Martina, Gratt Victoria, Hörl Annalena, Horngacher
Lisa, Kindl Melanie, Knabl Sarah, Laihartinger Katharina, Strasser Nadine;
3b Bridge Jazmyn, Hagenbo Jennifer, Horngacher Fabio, Horngacher Laura,
Kogler Nadja, Mascher Christian, Prantner Lukas, Treichl Selina, Wolf Stefanie;

4a  Dusanic Andrea, Heiss Magdalena, Neureiter Elisabeth, Neureiter Kathari-
na, Ortner Sebastian;
4b Angerer Viktoria, Feger Christoph, Horngacher Johannes, Mähnert Linda,
Mauracher Theresa, Nardon Mathias, Priewasser Roman, Steiner Andreas; 

2a Feyersinger Theresa, Horngacher Sabine, Horngacher Teresa, Niederacher
Viktoria, Ortner Marlene, Priewasser Sarah, Steiner Mario, Wurzrainer Stephan;
2b Bichler Alexandra, Bihlmayer Carina, Einwaller Dominic, Hagmann Alina,
Hechl David, Koller Julian, Libiseller Leonie, Niedermühlbichler Maria, Nummer
Thomas, Obwaller Sophia, Salvenmoser Paul, Werlberger Marco, Wieland An-
na

1a / 1b/ 1c

3a / 3b 4a / 4b

2a / 2b

Herzlichen Glückwunsch allen Schülern/innen der NMS mit ausgezeichnetem Erfolg



5 Jahre Söll
Fr. Hilger Renate / Hr. Lindner Paul
Ferienwohnungen Sattler 
Frau Schreitz Mona
Pension Konrad
Herr Tigges Andreas und Frau
Winter Irina - Hotel Hexenblick
Herr Munke Jürgen
Haus Evi Solderer
Herr Mort William
Hotel Gänsleit
Frau Koivunmaa Aila
Hotel Mödlinger
Familie Grebe
Gasthaus Badhaus
Frau Athmer Elisabeth
Pension Raffeiner
Herr Rählmann Jürgen
Hotel Postwirt
Familie Oelgemöller
Hotel Postwirt

10 Jahre Söll 

Familie Schulze Achim und Erika
Hotel Hexenblick 
Familie Morrisson Norman und
Susan - Hotel Eggerwirt 
Frau Wilson Alison 
Hotel Eggerwirt

Familie Meiner Peter und Agnes
Hotel Feldwebel
Frau Kyyrä Marita
Haus Erhart
Familie Opgenorth Christoph und
Anna-Maria - Gästehaus Sillaber
Frau Pfeifer Lea
Gästehaus Sillaber
Familie Basserman Alexander und
Stefanie - Bauernhof Bichlhof
Familie Köppe Gregor und 
Gabriele   
Familie Stedins Hans und Ingrid
Pension Schnapflhof
Familie Jankowski Sabrina und Kir-
ste - Pension Barbara
Familie Van Rossum Paul und
Alexandra - Pension Schnapflhof

Familie Jaß Horst und Alida
Haus Gruber Ilse
Familie Hakala - Hotel Mödlinger
Familie Scheid - Hotel Hexenalm
Familie Huber -  Hotel Hexenalm
Familie Wilmes - Haus Feyersinger
Frau Bick - Has Ernst Schneider
Familie Wielage - Haus Schröder

15 Jahre Söll

Frau Stevens Sylvia Anne
Hotel Mödlinger
Herr Klütsch Andreas
Appartement Hochfilzer Maria
Frau Pejcl Waltraude
Pension Raffeiner

Familie Kamerer Erika und Adolf
Pension Raffeiner
Familie Wölk Jutta und Günther
Pension Sport Mayr
Familie Gabrlink
Haus Blick zur Hohen Salve
Frau Moore Sally
Pension Edelweiss
Herr Carlsen und Frau Thomsen
Appartement Herold
Familie Dierkes
Haus Mathilde Koch

20 Jahre Söll

Familie Mamia Eija-Liisa und Jarmo
Hotel Feichter 
Familie Hartke Ferdinand und
Margarete - Hotel Bergland

25 Jahre Söll

Herr Macenhill Duncan 
Hotel Eggerwirt
Familie Dietze Friedemann und Re-
nate - Hotel Eggerwirt 
Frau Fischer Ingrid
Haus Gruber Ilse
Herr Mander Dean
Haus Barbara
Fortsetzung Seite 13 

Mit großer Freude geben
Tourismusverband und Vermi-
eter bekannt, dass zahlreiche
Stammgäste wieder ein run-
des Urlaubsjubiläum feiern u.
anlässlich von Ehrungen am 
•08.07.2015 • 15.07.2015
•22.07.2015 • 29.07.2015
•05.08.2015
und Ehrungsgeschenke über-
reicht bekamen.

9September 2015

Gratulation und Anerkennung unseren treuen Gästen

Ehrung am 24.06.2015

Ehrung am 01.07.2015

Ehrung am 08.07.2015 Ehrung am 15.07.2015
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Impressionen und Glanzpunkte
der Söller Sommerkonzerte 2015

Ein überaus ansprechendes Konzert aus barocker Hochblüte und auf Ori-
ginalinstrumenten gab es vom Ensemble Klingzeug, das allerei Wohlklang
aus “Vernünftiger Lust” als Motto hervorzauberte. 

Festliche Blasmusik aus verschiedenen Epochen präsentierte das Grassauer
Blechbläser-Ensemble - mal in orchestraler Ensemblegröße, mal als Quar-
tett oder Quintett. Die Musiker sind auf ihrem “Blech” wahre Meister, die
Technik, Intonierung, Ausdruck uvm. zu perfekter Klangharmonie zu einen
wissen und hiefür den verdienten Beifall ernteten. 

Immer wieder weiß sich die Bergwacht mit Aufgaben betraut, deren Ur-
sprung Jahrzehnte zurückliegt, deren Folgen aber von der Natur nicht ver-
ziehen werden: Auf einmal tauchen in unberührter Natur Autowracks auf,
tröpfeln Batterien und Ölwannen (noch immer) munter dahin... In mühsa-
mer Arbeit kümmern sich Bergwacht und Außendienst der Gemeinde um
eine fachgerechte Entsorgung und “reparieren”, was (im Unverstand oder
Leichtsinn) einst abgelagert,verräumt und vergraben worden ist.(7.Juli 2015)

Ein umfangreiches Programm an sportlichen wie geselligen Aktivitäten
absolvierte in den vergangenen Wochen der RSCTU, bei dem Harald Eder
prominenter Akteur und für den dessen Frau Martina als umsichtige Ob-
frau fungiert: es gab ein spannendes Sportfest im RZ Bad Häring, einen
interessanten Ausflug zur Kitzbüheler Streif sowie ein fröhliches Bergren-
nen mit dem Swisstrac. Einen besonderen Höhepunkt bildete das Queren
der spektakulären Hängebrücke im Außerfern.

Mit einem abwechslungsreichen Programm, in dem Florian als geschmei-
dig agierender Bariton und seine Frau Jelena als großartige Sopranistin
(mit erstaunlichem Potential im stimmlichen Volumen) selektive Beispiele
zum abendlichen Motto beitrugen u. dabei von der am Klavier glänzend
und feinstimmig aufspielenden Anna Ulojewa begleitet wurden.

Der attraktive Reigen der diesjähri-
gen Sommerkonzerte wurde am
5.Juli mit dem Barockensemble
Klingzeug eröffnet, das unter dem
Motto “Vernünftige Lust” aus der
Vielfalt erlesener Literatur beein-
druckende Stücke vorgetragen hat
und instrumental wie vokal eine
stattliche Fangemeinde überzeu-
gen konnte.
Eine Woche später begeisterte das
Graussauer Blechbläser-Ensemble,
in dessen Reihen Oswald Mayr u.
Martin Rendl (LMS-Leiter Söllandl)
stehen und - ob als Quartett, ob
als Qintett oder in Orchestergröße
ein Konzert der Spitzenklasse dar-
geboten hat. Johann Schmuck er-
wies sich nicht nur als ausgezeich-
neter Posaunist, sondern lieferte
mit gediegener Moderation auch

wertvolle Ergänzungen über Epo-
chen, Komponisten und themati-
sche Hintergründe. Die instrumen-
tale Klangfülle machte zudem der
barocken Pracht der Pfarrkirche al-
le Ehre und erfreute die Zuhörer-
schaft “bis in den letzten Winkel
von Leib und Seel´”.
Nach dem Konzert der Zarewitsch
Kosaken und Philipp Pelster als
großer Meister an der Orgel folgte
ein überaus gut besuchter Auftritt
von Florian und Jelena Widmann,
die mit viel musischem Herzblut
dem Motto “Wo man singt,da lass
dich nieder” im Solo oder/und im
Part einen Höhepunkt nach dem
andern präsentierten. Beein-
druckend vor allem auch Beglei-
tung und Soli von Anna Ulojewa
am Klavier.



An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl
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Im Ehrenspalier von Bgm. Alois Horngacher, Bergwacht-EL Bruno
Eberl und TVB-Obfr. Herta Strasser konnten Isolda (Jgh.1934) und
Günther Kempe (Jhg 1929) aus Deutschland den Ehrenpreis als äl-
teste Teilnehmer des diesjährigen Wandertages entgegennehmen.
Herzliche Worte der Anerkennung und des Dankes richtete Bürger-
meister Alois Horngacher - mit großer Familie am Wandertag per-
sönlich teilgenommen - an die Bergwacht für die gelungene Aus-
richtung und an alle Aktiven, die sich beim zünftigen Festbetrieb in
der Fußgängerzone ein geselliges Stelldichein zum Finale gaben. 

Bei festlicher Tafel und gebührendem Programm ehrte die Familie
Ager am 23.07. zahlreiche Gäste für ihre langjährige Treue zu Söll
und zum Gasthof Agerhof. Neben herzlicher Laudatio, netten
Aufmerksamkeiten und obligaten Urkunden gab es auch das dazu
gehörende Erinnerungsfoto mit großer Familie und TVB-Obfrau
Herta Strasser. ©Foto_Alpenschlössl

“Bergdoktor-Heimat” als Attraktion 
des 39. Wandertages der Bergwacht

Zahlreiche Gästeehrungen
im Gasthof Agerhof

In der Gruppenwertung holte sich die Freiwillige Feuerwehr Söll mit
29 Teilnehmern den Sieg (Bild links) knapp gefolgt vom FC Söll (mit 28
Tn.) und dem Söller Seniorenbund mit 26 Teilnehmern. Auf den Eh-
renplätzen folgten auf Platz 4 das Team Bellavita und auf Platz 5 das
Team der Gemeinde Söll. Die Bergwacht Söll bedankt sich an dieser
Stelle bei Groß und Klein sowie bei den Vereinen für die so zahlreiche
Beteiligung und freut sich schon auf den 40. Wandertag im Jahr 2016  

Am 26. Juli verzeichnete die Söl-
ler Bergwacht mit über 300 Teil-
nehmern eine höchst erfreuliche
Beteiligung, die ihren Grund im
prächtigen Wanderwetter und
mit der selektiven “Bergdoktor-
Route” ihre verlockende Attrakti-
on hatte. Wie immer sorgten die
Bergwächter für eine gediegene
Organisation und verzeichneten
an ihren zahlreichen “Tankstel-
len” ausreichend dauerhafte Ein-
kehrer.
Im Dorfzentrum warteten schon
Speis und Trank auf die Rückkeh-
rer des 8 bzw. 10km langen Par-
cours u. die gebührenden Aner-
kennungspreise, während MUN-
DO für flotte Klänge und anhal-
tende Stimmung sorgte.

GRATULATION und 
ANERKENNUNG 
den treuen GÄSTEN
vom GASTHOF AGERHOF

Engel Otten 
15 Jahre 

Elke 20 Jahre und Jürgen 
10 Jahre Dufraing van Aert 

Ilse und Friehold Haas 
35 Jahre

May und Roger van Aert 
25 Jahre

Renske Dufraing 
5 Jahre 

Roswitha u. Michl Blomenhofer
35 Jahre 

ALLES GUTE 
zum 50-er

„Mia Kloan hom 
keascht, dass du im 
Summa 50 weascht“

so begann das Theaterstück der Kin-
dergartenkinder zum vorgefeierten
runden Geburtstag von Haus der
Kinder – Leiterin Christine. Darüber
hinaus wurde die Jubilarin auch
noch mit kleinen Beiträgen der 6
Gruppen überrascht. An dieser Stelle
möchten wir dir, liebe Christine,
nochmals ganz herzlich gratulieren.
Dazu schließt sich auch das Team
der Krabbelstube an!
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Verschieben der Er-
höhung der Umsatz-
steuer im Tourismus
Für Tourismusbetriebe und Theater-
und Musikaufführungen wird die Er-
höhung der Umsatzsteuer von 1. 4.
2016 auf 1. 5. 2016 verschoben. Al-
le Buchungen bis zu diesem Zeit-
punkt werden noch mit 10 % be-
steuert.

Senkung Mindestbei-
tragsgrundlage GSVG
Die Mindestbeitragsgrundlage in
Krankenversicherung der gewerbli-
chen Sozialversicherung wird ab
1.1.2016 gesenkt. Statt den bisheri-
gen € 724,00 wird sie € 406,00 be-
tragen. Für die Mindestbeitrags-
grundlage in der Pensionsversiche-
rung gelten folgende Beträge: ab
1.1.2016 € 706,56, ab 1.1.2018: €
606,36, ab 1.1.2020: € 506,19. Die
Beträge werden noch mit der jewei-
lig gültigen Aufwertungszahl er-
höht.

Kontoeinsicht nur per
richterlicher Anordnung
Die Einsichtnahme in Konten bei
Kredit- und Finanzinstituten wird
nur per richterlicher Anordnung
möglich sein. Zusätzlich soll diese
Anordnung auch der Kontrolle
durch das Bundesfinanzgericht
(BFG) unterliegen. Der Abgabenpf-
lichtige soll über Finanz Online von
der Kontenregistereinsicht infor-
miert werden.

Arbeitnehmer-
veranlagung
Wenn sich eine Steuergutschrift er-
gibt, soll die Arbeitnehmerveranla-
gung automatisch (antragslos) erfol-
gen, wenn 

• bis Ende Juni keine Abgabener-
klärung für das vorangegangene
Veranlagungsjahr eingereicht wurde
• aus der Aktenlage beim Finanz-
amt anzunehmen ist, dass aussch-
ließlich lohnsteuerpflichtige Einkünf-
te vorliegen
• aus der Aktenlage beim Finanz-
amt anzunehmen ist, dass die Steu-
ergutschrift auf Grund der antraglo-
sen Veranlagung nicht niedriger ist
als die dem Steuerpflichtigen
tatsächliche zustehende Gutschrift.

Sachbezug Pkw
Der Sachbezug für die Privatnut-
zung von Firmenfahrzeugen soll ab
einem CO2-Ausstoß von voraus-
sichtlich 130 g/km (im Entwurf noch
120 g/km) angehoben werden.

Grunderwerbsteuer
Der Grundstückswert kann unter
anderem von einem Immobilien-
preisspiegel abgeleitet werden.
Nähere Details dazu werden noch in
einer Verordnung geregelt.
Bei unentgeltlichen Erwerben er-
folgt auch dann eine Zusammen-
rechnung, wenn durch mehrere Er-
werbsvorgänge eine wirtschaftliche
Einheit innerhalb der Fünfjahresfirst
an dieselbe Person anfällt. Das heißt
es ist kein getrennter Erwerbsvor-
gang, wenn z.B. Vater und Mutter
jeweils die Hälfte von einem Haus
an die Tochter schenken.
Erwerbe innerhalb der Familie gel-
ten immer als unentgeltlich.

Registrierkassenpflicht
Die Verpflichtung zur Verwendung
eines elektronischen Aufzeichnungs-
systems besteht ab einem Jahre-
sumsatz von € 15.000,00 je Betrieb,
sofern die Barumsätze € 7.500
überschreiten.
Details zur Steuerreform bei einem
persönlichen Gespräch

Steuerreform: Hier ein kurzer Überblick
über die wichtigsten Anpassungen:

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  • 6306 Söll  • Tel.: 0 5333 20 380 •  Fax: 0 5333 20 38020
E-mail: office@sbu-steuerberatung.at

E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at •   Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

Der Kulturausschuss der Gemeinde Söll lädt herzlichst ein
zu einem Krippenbau-Kurs, für den ein bekannter Krip-
penbaumeister aus Bad Vigaun/Salzburg gewonnen wer-
den konnte. Als Termine sind 2 Wochenende festgesetzt:

• 4./5./6. Sept. & 11./12./13. Sept. •
• Kurskosten inkl. Material: € 100,-
• Kursort: Werkraum der NMS Söll

Anmeldungen beim “Kultur in Söll” Obmann
GR Jakob Fuchs Tel. 0664-4242034

Einladung zum Krippenbaukurs
Schwerpunkt:  “Alpenländischer Stil”
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Gratulation und Anerkennung unseren treuen Gästen  Fortsetzung v.Seite  9

Ehrung am 22.07.2015

30 Jahre Söll: 
Familie Bremer Will und Coba
Pension Schnapflhof 
Familie Bühler Dieter und Elvira
Haus Gruber Ilse

Familie Volkmann Marita und Friedel
Pension Raffeiner
Hr. Moore Richard
Pension Edelweiss
Frau Rodewald - Haus Elfi

35 Jahre Söll
Familie Prenen Jan und Rose
Pension Edelweiss
Familie Pommer Franz und Waltraud
Haus Hechl Marianne
Herr Bostelmann - Hotel Eggerwirt

Ehrung am 29.07.2015

Ehrung am 05.08.2015

Nächtigungszahlen
Juni 2015

15  57.030 
14  57.936

15  27.204
14  27.864

15  18.375 
14  19.286

15  34.232
14  36.321

15  136.841
14   141.407

Ellmau
- 1,6%

Going
- 2,4%

Scheffau
- 4,7%

Söll
- 5,8%

Gesamt
- 3,2%

Nächtigungszahlen
Juli 2015

15  85.988 
14  78.889

15  42.846
14  38.623

15  30.066 
14  26.647

15  58.559
14  46.874

15  217.459
14  190.850

Ellmau
+ 9,0%

Going
+ 10,9%

Scheffau
+ 12,8%

Söll
+ 24,9%

Gesamt
+ 13,8%

Alle Angaben ohne Gewähr



Mit dem schon seit vielen Jahren bekannten Mascherlturnier hat es der TC
Söll auch in diesem Jahr am Sonntag, den 02.08. geschafft einen tollen Event
auf die Beine zu stellen. Aus über 24 Teilnehmern konnten am Ende der Ver-
anstaltung die Sieger ermittelt werden. Das erste Mal nahmen auch Gäste
aus dem Ausland an der Veranstaltung teil, die über das Wochenprogramm
des TVB aufmerksam wurden. 
Neben tollen Sachpreisen (2x € 50 Gutschein bei Tennisworld.de, 1 Ma-
gnumflasche Wein von vinieaffini.at, 1 Massagegutschein von Claudia Stras-
ser und 1 Saunagutschein vom Landhaus Strasser) bedanken wir uns bei Spar
Kirchbichl für die Getränke für die Spieler.  Einer großer Dank gilt auch der Fa-
milie Mödlinger, die uns für solche Events immer wieder die Plätze kostenlos
zur Verfügung stellt und natürlich unserem Organisationsteam rund um Clau-
dia Strasser und Maria Mödlinger. Die beiden Mädels haben es durch Son-
nentänze geschafft, dass es trotz strömenden Regens am Vormittag doch
noch ein toller Event mit Sonnenschein am Nachmittag wurde. 

Am Montag, den 03.08. war es dann für unsere Youngsters soweit und wir
fuhren mit einer Abordnung von 13 Kindern und 4 Erwachsenen zu den Ge-
nerali Open nach Kitzbühel. Neben tollen Spielen konnte unser Tennisnach-
wuchs dort erste ATP-Luft schnuppern und vielleicht ist ja jemand dabei, der
sich dadurch motiviert fühlt und noch mehr Biss entwickelt, um in den kom-
menden Jahren auch für den TC Söll zu einer tragenden Säule aufzusteigen.
Für uns war‘s auf jeden Fall ein gelungener Ausflug und wir möchten uns bei
den Betreuern der Fahrt recht herzlich bedanken. (©tc_söll_stm)
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Rege Aktivitäten beim Tennisclub Söll 

Tolle Preise für siegreiche Tennisfreaks im Ehrenspalier von TC-Obm. Andi
Pals und Schriftführer Markus Strasser

06. Sept. 2015

13. Sept. 2015

30. August 2015
20.00 Uhr

HIMMLISCHE 
GEIGENKLÄNGE
Lukas Riemer Violine
Werner Reidinger Klavier

Sascha Rathey, Flöte 
und Daniel Müller, Gitarre

Konzert der Chöre: Kirchenchor Söll
Lehrerchor Kitzbühel, Ltg. Andrea Mitterer

Benedikt Bader, Tenor Edith Mallaun, Orgel

Sommerkonzerte 2015
Zum Finale großes “Konzert der Chöre !



Einladung zum Bezirkswandertag
am Samstag -   05. September 2015

Statt unserer monat-
lichen Wanderung
Fahrt nach Kuf-
stein zum 
Hechtsee.

Wir treffen uns um 9:00 Uhr beim Busparkplatz in Söll
und fahren dann mit Privatautos nach Kufstein.
Treffpunkt ist  für alle um 10 Uhr am Parkplatz Hechtsee 

Es stehen 3 verschiedene Wanderrouten zur Auswahl.

Nach der Wanderung treffen wir uns dann zum 
Mittagessen im Gasthof Hechtsee und zum gemütlichen    
Beisammensein mit musikalischer Unterhaltung

Anmeldung bis 03. September 2015
bei Franz Embacher  20544 oder Leo Embacher  5743

Obmann Franz Embacher 
mit Vorstand 
freut sich auf viele Teilnehmer

15September 2015

www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520   

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle Immobilienangebote35. Söller Dorffest
Auszeichnung für 2 verdiente Funktionäre

Bei gutem Wetter wurde am 8. August das 35. Söller Dorffest nach
schneidigem Aufmarsch der BMK Söll und dem gelungenen Bieran-
stich durch Bgm. Alois Horngacher eröffnet.  Nach der Begrüßung
der Festbesucher durch Georg Hofer jun.,der seit Frühjahr dem Dorf-
festveranstaltungsverein als neuer Obmann vorsteht, wurde Rudi
Ager für 12 Jahre Obmannschaft und Georg Hofer sen. für 35 Jahre
Tätigkeit als Kassier per Laudatio und  Urkunde Dank und Anerken-
nung ausgesprochen und vor großem Publikum mit einem flotten
Ehrenständchen der Musikkapelle gebührend gewürdigt.
Der laue Sommerabend erwies sich danach als herrliche Gelegenheit,
die mit allerlei Angebot und Ideenreichtum aufgerüstete Unterhal-
tungsmeile der Söller Vereine hinreichend kennenzulernen und zu te-
sten.  

Scheffau: Schöne Gartenwohnung mit Kaiserblick

132,80 m² Wohnfl. + ca. 80 m² Gartenfl.
3 SZ, Hochglanzküche mit Zusatzherd
gemütliches Wohnzimmer - Kachelofen-
einbau wäre möglich
neue Fenster (3-fach verglast), neue 
Fassadenisolierung, neuer Boden
Balkon, Carport;       
HWB 81, fGEE 1,01 KP. € 349.000,--

Söll: Bezauberndes Reihenhaus in begehrter Sonnenlage

216 m² Wfl., 246 m² Gfl.
hochwertige Ausstattung
Wohnzimmer mit Kamin, tolle Küche 
mit stilvollem Essbereich,
4 SZ, 2 Bäder etc.
Sauna m. Whirlpool, 2 Balkone/Terrasse
Garage, 2 Autoabstellplätze
HWB 83, fGEE 1,51

KP. € 580.000,-

Söll: Wohnhaus mit 5 Wohnungen 

ca. 480 m² Wfl.
in sonniger frequentierter Alleinlage
nur ca. 300 m von der Söller Bergbahn
und 2 Min.vom Dorfzentrum entfernt
schöner Kaiserblick und Blick auf die 
Hohe Salve
Dachboden ausbaufähig
Doppelgarage, 6 Autofreistellplätze
HWB 54, fGEE 1,05         KP. auf Anfrage

Söll: Schöne, teilmöblierte Wohnung im Dorfzentrum

ca. 72 m² Wfl. – im 2. Stock mit Lift
2 SZ, offenes Wohnen / Essen / Kochen, 
Bad etc.
Fernwärme
großzügige Sonnenterrasse
Kellerabteil, Carport
verfügbar ab Herbst 2015
HWB 40,7

KP. € 269.000,--
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

ESSEN AUF RÄDERN

KOSTENLOSE BERATUNG

VERLEIH VON HEILBEHELFEN

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 Uhr
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

Zinsberg 16 • 6364 Brixen 
Tel. 0043 6644608008 • info@holzalm-brixen.at  



Die Jahreshauptversammlung des
Elternvereins bot  einen eindrucks-
vollen Einblick in die Unterstüt-
zungsarbeit während des ganzen
Schuljahres. Da ist von „gesunden
Aktionen“  (Äpfel, Lattella) über
Verköstigungen bei speziellen An-
lässen (Sporttag, Martini, Fasching,
Autofreier Tag), sowie sozialen
Projekten (Weihnachtspakete,
Flohmarkt, Mittagstisch NMS) und
rein finanziellen Hilfen für diverse
Ausflugsfahrten oder Wienwo-
chen alles dabei.

Einen Wermutstropfen bildet die
Schließung des Family Shops, der
sich einfach für den Aufwand
nicht mehr rechnete. Trotzdem
wird versucht, die Flohmärkte wei-
ter beizubehalten, damit doch
noch eine Möglichkeit geboten
wird, dass gut erhaltene Kinderar-
tikel einer günstigen Nachnutzung
erhalten bleiben.

Als ein sehr gelungenes Projekt
aus diesem Jahr, darf man die Or-
ganisation des Mittagstisch für die
Schüler der NMS im „Haus der
Kinder“ hervorheben. Unter der
Zusammenarbeit engagierter El-
tern, dem Elternverein, der Ge-
meinde sowie der NMS mit der Di-

rektorin Frau Anna Gräber selbst,
haben die Schüler die Möglichkeit,
ein gesundes und schmackhaftes
Essen zu bekommen, wenn der
Stundenplan keine Mittagspause
zu Hause erlaubt. Den Betreuern
Anita Mähnert, Cilli Salvenmoser,
Elisabeth Angerer, Michael Holm,
Burgi Zott wird herzlich gedankt.
Seit Januar sind bereits 571 Essen
bei hungrigen Schülern angekom-
men. Der Preis ist mit 4,50 € gün-
stig. In anderen Gemeinden müs-
sen die Eltern teilweise mehr aus-
geben. ©ev_söll_cb

Abschließend bedanken sich die
Vertreterinnen von Kindergarten,
Volks- und Neuer Mittelschule, so-
wie auch der Kinderkrippe ganz
herzlich für die Unterstützungen
des Elternvereins, ohne die der
Schulalltag weniger „bunt“ wäre.
Dem schließt sich auch der Vertre-
ter aus dem Gemeinderat an.
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97 Mann und 13 Fahrzeuge waren
an der Gemeinschaftsübung der
Feuerwehren Söll, Scheffau, Ellmau
und Itter beteiligt. Übungungsan-
nahme war ein Gebäudebrand am
Söller Bromberg, beim „Höck“-Bau-
ern. Hier galt es Wasser mittels Re-
laisleitung an die Einsatzstelle zu be-
fördern, damit der Löschangriff
professionell durchgeführt werden
kann. Mit sieben Pumpen standen
die Florianijünger im Einsatz und
überwanden die unglaubliche
Schlauchlänge von 2.140m und ca.
350m Höhenunterschied ohne Pro-
bleme. Einsatzleiter OBI Anton Zott
konnte nach weniger als 30 Minu-
ten nach Alarmierung Wasser am
Brandobjekt verzeichnen. Von der
Saugstelle bei der Stampfangerka-
pelle wurde über unwegsames
Gelände die Schlauchleitung durch
die Feuerwehren des Gebiets Söll-

landl gelegt. Abschnittskomman-
dant Helmut Burgstaller war von
der Übung begeistert und lobte die
Vorbereitung der Söller Feuerwehr. 

Feuerwehr Söll: 
35 Mann und 5 Fahrzeuge
Feuerwehr Scheffau: 
20 Mann und 3 Fahrzeuge
Feuerwehr Ellmau: 
22 Mann und 3 Fahrzeuge
Feuerwehr Itter: 
20 Mann und 2 Fahrzeuge
Fotos: ffsöll_thomas_hörl

Professionelle Gemeinschaftsübung der
regionalen Feuerwehren am Bromberg 

Großes Lob für die professionelle Abwicklung der Gemeinschaftsübung
durch Abschnittskommandant Helmut Burgstaller.

Elternverein-Jahreshauptversammlung 2015:
Aus für Familiy-Shop - Akzeptanz für Mittagstisch

Wohnung zu vermieten
im neu renovierten Pfarrhof Itter

- Dachgeschosswohnung, Erstbezug, ab sofort
- Wohnküche, 2 Zimmer, 2 Bäder, Garderobe, Galerie
- Keller-Abstellraum     • Gesamtfläche: 99,66 m2

- 1 – 2 PKW-Parkplätze (nach Absprache)
- Gartenbenützung möglich

- Gasheizung
- teilmöbliert (Küche, Bäder)
- sehr hochwertige Materialien (Eiche-Massivholzböden,

Schiefer-Naturstein-Fliesen

ANFRAGEN 
an Maria Gumpenberger (0676/8746 6305)  

oder das Pfarrbüro (05335/2882). 
Besichtigung nach Terminvereinbarung möglich!
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>Hauninger Advent< spendet
stattlichen Erlös für guten Zweck 

Der Maturajahrgang 1970 aus dem Staatsgymnasium Salzburg traf sich
anlässlich des halbrunden Jubiläums in Söll,um ihrem hochverehrten
Klassenvorstand von einst die Aufwartung zu machen und unter Assi-
stenz von Bgm.Alois Horngacher zur Erinnerung einen Baum zu pflan-
zen und ein “Bankerl” mit informativer Widmung aufzustellen. Zugleich
wurde Dr. Josef Goldberger zum 96. Geburtstag gratuliert, den er am
7.8. feiern konnte.

Der “Hauninger Advent” genießt bei der Söller Bevölkerung eine hohe
Akzeptanz und verzeichnete auch im Vorjahr wieder einen großen An-
drang. Die fraktionellen Hausgemeinschaften des Hauninger Dörfls
sorgten wie immer für ein überaus stimmungsvolles Ambiente, für das
die obligaten Köstlichkeiten wie Punsch, Glühwein sowie Aufstrichbro-
te und Gulaschsuppe uvm. aufgetischt wurden, während zahlreiche
Musik- und Gesangsgruppen für adventliche Umrahmung verantwort-
lich zeichneten. Zuhörerschaft und Publikum honorierten das Bemühen
der Hauninger mit großzügigen Spenden. Einstimmig beschied das Or-
ganisationsteam den Erlös von € 1.400,- dem Sozialfonds der Pfarre zu
überreichen, was sich großen Dank an dieser Stelle verdient. 

Sonntag - 13. Sept.2015

TIROL TRÄGT 
TRACHT
in der Söller Fußgängerzone
ab 11.00 Uhr

Unter dem Motto “Tirol trägt Tracht” lädt der Trachtenverein Söll
nach dem Gottesdienst zum traditionellen Einzug und anschl.

FRÜHSCHOPPEN
sowie zum bunten Rahmenprogramm mit Darbietungen der
Trachtler-Jugend und Schuhplattlergruppe. Auf Jede(n), der mit
Trachteng´wand auftritt, wartet 1 Gratisgetränk !
Auf zahlreichen Besuch freut der Trachtenverein Söll

Z´såmmkemma 
der Nationen
Mittwoch - 5. Sept. 2015
Fußgängerzone     16.00 -  21.00 Uhr

Zahlreiche Nationen sind unserer Einladung gefolgt und werden uns
im Ambiente von “Zsåmmkemma” mit kulinarischen Spezialitäten,
kulturellen Auftritten und folkloristischen Kostproben ihre heimatliche
Tradition in Söll präsentieren: Bereits angemeldet sind

• SCHOTTLAND•KOLUMBIEN•ITALIEN•IRLAND
• DEUTSCHLAND • ÖSTERREICH • HOLLAND
• INDIEN/TANSANIA • SENEGAL/GAMBIA
• UNGARN •

Für musikalische Umrahmung sorgen Rudi & Heli
Weiters erfreuen Kolumbianische & Afrikanische Tänze 
• Afrikanische Trommler, • Klänge vom Digeridoo

und • Dudelsack ua.
sowie die Angebote des traditionellen Rahmenprogramms
vom Z´sammkemma in der Söller Fußgängerzone

Tourismusverband und Kulturausschuss der Gemeinde 
laden zu dieser “kulinarischen Weltreise” herzlich ein !



Am 3. - 5. Juli ´15 gaben sich zahl-
reiche Freunde des Stocksports zu
Oberstegen ein gesellig-sportives
Stelldichein, um unter ihnen beim
beliebten Plattlschießen die Besten
zu ermitteln.Der Eisschützenverein
Söll hatte mit Speis und Trank für
ein passendes Ambiente gesorgt
und mit der vereinseigenen Anla-
ge eine professionelle Ausrichtung
geboten. Hoch erfreut durfte man
auch über das große Interesse sein
denn es hatten sich 43 Senioren,
17 Herren und 26 Damen gestellt.
Bei der Kategorie HERREN siegte
Harald Zott (mit 2x49 und 3x48)
vor Hannes Blankenhorn und
Michael Eisenmann. Auf den Eh-
renplätzen folgten Mathias Sillaber
jun. und Fabian Koller.
In der Kategorie DAMEN siegte
Marianne Rass mit 1x50 Treffer,
vor Astrid Leitner und Lisbeth Zott 

beide auch mit jeweils 1x50.
Auf den weiteren Rängen: Lydia-
Sillaber und Loisi Mayr mit jeweils
1x49 Treffer.
Bei den SENIOREN war der aus
Reith/Kitzbühel angereiste Josef 

Niederacher nicht zu schlagen: Er
überzeugte mit 1x50, 2x49 u. 2x
48. Hervorragend Sepp Schachner
als Zweiter mit 1x50, 1x49 u.8x48
und als Dritter Hermann Weber
mit 3x49 und 2x48. Auf den Eh-

renrängen Meinrad Bliem und Ge-
org Eisenmann.
Den Höhepunkt bildete schließlich
das Mannschaftsschießen, für das
14 Teams gewertet werden konn-
ten.  Den Sieg holte sich dabei die
Damenauswahl des EV Söll (mit
Marianne Rass, Lisbeth Zott, Vroni
Bliem); 2. Team Bergwacht mit Pe-
ter Zott, Christian Treichl, Mathias
Sillaber; 3. Team Kameradschafts-
bund I mit Josef Hörl,Toni Annegg
und Meinrad Bliem, 4. Team Mu-
sikkapelle I mit Jakob Strasser,
Michael Eisenmann, Mathias Silla-
ber jun. und 5. Team Kamerad-
schaftsbund II mit Johann Obwal-
ler, Michael Sillaber, Rober Kelz;
Kein Siegesglück hatten die Teams
vom Kirchenchor:obwohl sie mit
Pfr.i.R.Goßner und Pfr. Zasada ho-
he Geistlichkeit in ihren Reihen
hatten, blieben “nur” Platz 8 u. 9.

Am 18. Juli wurde durch den
Schiclub Söll bereits zum 25. Male
dieser HillClimb hinauf zum He-
xenwasser und in die Innerkeat
durchgeführt. Bei tropischen Tem-
peraturen waren knapp 70 Starter
unterwegs und erreichten das Ziel
in Hochsöll bzw. in der Innerkeat.
Ganz besonders spannend war es
in diesem Jahr bei den Herren. So
war bei Halbzeit des Rennens in
Hochsöll  Andreas Grassmaier
vom Raiffeisen Biketeam Tirol

noch 15 Sekunden vor Robert Ber-
ger. Kurz vor dem Ziel konnte
Robert Berger noch auf den jun-
gen Andreas Grassmaier auffah-
ren und ihn überholen. Damit wie-
derholte er seinen Sieg vom letz-
ten Jahr. Zwar kam er nicht ganz
an seine Rekordzeit vom Vorjahr
heran. Aber mit 33:35 min fuhr er
immer noch eine der schnellsten
Zeiten in die Innerkeat.
Bei den Damen war in diesem Jahr
die Garmischerin Manuela Hartl,

sie startet für das Team
tomsiller.at, eine Klasse für sich. So
wie im Jahr 2013 konnte sie diese
Challenge für sich entscheiden.
Für die Strecke bis nach Hochsöll
brauchte sie 23:02 Minuten und
war als insgesamt dritte im Ziel.
Auf die Zweitschnellste, Tanja Ast-
ner vom Highlander Team Söll
hatte sie einen Vorsprung von
über zwei Minuten.
In der Wertung für die schnellsten
Söller gewannen bei den Damen

Lena Koller und bei den Herren
Manfred Knaubert .
Die Siegerehrung wurde in diesem
Jahr im Alpengasthof Hochsöll
durchgeführt. Nach der traditio-
nellen Spaghettiparty konnten die
Sieger ihre verdienten Preise ent-
gegen nehmen. (©wsv_söll_mh)

Die Klassensieger: 
Kinder I weibl. Giovanna Nicolussi,
Kinder I männl.: Luis Widmesser,
Kinder II männl. Simon Widmesser;
Schüler I männl. Luca Nicolusse, alle
von den Dienstagsradler Kiefersfel-
den; Schüler II männl. Patrick He-
chenblaikner, RU Unterland; Damen
Altersklasse Manuela Hartl, tomsil-
ler.at; Damen Allg. Tanja Astner,
Highlander Team Söll, Jugend weibl.
Larissa Hofmarcher, RU Unterland;
Herren Hobby über 85 kg Martin
Hölzl, Treppenfüchse Hopfgarten;
Herren Hobby unter 85 kg Hannes
Gründhammer, InnBike Kufstein;
Herren AK IV Raimund Vogelsber-
ger, RC Arbö BikeTeam; Herren AK
III Thomas Koller, SV Cross the Alps
Söll; Herren AKII, Mathias Knaubert,
KnauberX; Herren AK I, Robert Ber-
ger, Treppenfüchse Hopfgarten;
Herren Allg., Andreas Grassmaier,
Raiffeisen Radteam Tirol; Fotos v.l.n.r
Auf dem Weg zum Sieg. Robert Berger
von den “Treppenfüchse Hopfgarten”
Auch wenn es nicht mehr um den Sieg
geht, gekämpft wird bis zum letzten
Meter
Manuela Hartl, Team “tomsiller.at”,
kurz vor dem Ziel im Hexenwasser in
Hochsöll ©Fotos Stefanie Hörl
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Tolle Auftritte beim EV - Plattlschließen

Berger und Hartl siegen beim Söller Mountain-Bike-Rennen

Mit dem Vorjahressieger und Streckenrekordhalter Robert Berger vom Treppenfüchse BikeTeam Hopfgarten
und Manuela Hartl vom Team tomsiller.at haben sich wieder zwei prominente und starke Mountainbiker in
die Siegerliste der Jubiläumsauflage des Söller Hexenwasser-Mountain-Bike-Rennens geschrieben.
Die Schnellsten des Söller MTB-Rennen 2015, v. links: Lena Koller, Manfred Knaubert, Werner Huber, Robert Ber-
ger, im Hintergrund Obmann Albert Koller, Andreas Grassmaier, Tanja Astner u.Manuela Hartl. Foto ©Stefanie Hörl

Die Sieger 2015: Josef Niederacher - Senioren, Marianne Rass - Damen,
Harald Zott - Herren. 
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Pensionistenverband Söll-Ellmau 
lädt zum Herbstprogramm 

Herzlichen Glückwunsch zum 90.Geburtstag

Am 30.August hatte die Sommerwanderung die Käsalm (Holzalm) zum
Ziel.  Nach der Auffahrt zum Markbachjoch wurde eifrig gewandert,
bei der Holzkapelle zu stiller Andacht eingekehrt und der gelungene
Tag mit zünftiger Käse-Jause abgeschlossen. 

Am 13.August war für Frau Kunigunde Weiss eine feine Kaffeerunde
im Hotel Eggerwirt arrangiert. Namens der Öffentlichkeit waren Pfarrer
Josef Goßner und GRin Elisabeth Bliem gekommen, um ihr zum 90.Ge-
burtstag zu gratulieren. Verwandte, Nachbarn und Freundinnen mach-
ten zum Zeichen der großen Wertschätzung von Kuni´s Wesen, ihrer
Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit die Aufwartung und ließen ihr er-
fülltes Leben (mit Stationen in der Schweiz, im Zillertal und vor allem in
Söll) Revue passieren, wo sie an verschiedensten Dienstposten vorwie-
gend als begnadete Köchin und verlässliche Fachkraft geschätzt wurde.
Von schwerer Operation genesen wird ihr allseits gewünscht, dass sie
allen noch lange ihre bewundernswerte Frische beweisen kann. 

Einladung zum Landeswandertag 
am 6.September in Mayrhofen: 
Anmeldungen bis 4. Sept.bei Sebastian Steinbacher.Abfahrt-
zeit 8 Uhr Busparkplatz Whiskymühle. Auf viele Wanderer
freuen sich der Vorstand und Obm.Steinbacher Seb.  

Die September - Wanderung findet am  Donnerstag 27.09.
auf die Baßgeiger Alm statt.  Abfahrt 9.00 Busparkplatz Whiskymühle

YOGA FÜR SCHWANGERE
Termine: 17.09. bis 03.12.2015, jeden Donnerstag, 12 Einheiten
Ort: Haus der Kinder Söll  Uhrzeit: 17:00 - 18:30 Uhr
Kosten: 144 € für 12 Einheiten, 15 € für 1 Einheit
__________________________________________________

ERWACHSENEN-YOGA
Termine: 17.09. bis 03.12.2015, jeden Donnerstag, 12 Einheiten
Ort: Haus der Kinder Söll    Uhrzeit: 19:00 bis 20:30
Kosten: 144 € für 12 Einheiten, 15 € für 1 Einheit
__________________________________________________

KLANGSCHALENMEDITATION
Termine: Termine und Uhrzeit werden ab fünf Anmeldungen fixiert!
Ort: Haus der Kinder Söll           •               Kosten: 12 €  pro Einheit

Anmeldungen/Informationen beim EKiZ Söllandl

Kurse zum Mitmachen
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KNÖDLFEST DER LANDJUGEND SÖLL
ERLÖS FÜR EINEN GUTEN ZWECK

Zusammen mit der Sparfiliale in Söll hat die Landjugend Söll am
04. Juli ein Knödelfest veranstaltet. Selbstgemachte Press-, Spinat-,
und Speckknödel waren im Angebot.
Bei strahlendem Sonnenschein konnte
man die Tiroler Spezialitäten entweder
am Parkplatz des Supermarktes ge-
nießen oder auch bereits zubereitete
oder tiefgefroren mitnehmen. Der Er-
lös kommt einem sozialen Zweck zu
Gute. (©lj_söll_mp)

Seit 15 Jahren hat Bachler Lisbeth ihre
Zeit vielen Tageskindern gewidmet.
Ihre Berufung war es, ihr anvertraute
Kinder auf ihrem Weg zu begleiten
und jedes Kind individuell – je nach
den Bedürfnissen – zu unterstützen.
Die Kinder haben sich bei Lisbeth sehr
wohlgefühlt und bei ihr und ihrer
Familie viele fröhliche, kreative und
schöne Stunden verbracht. 
Wir wünschen Lisbeth nachträglich

alles Gute zum 60. Geburtstag, weiterhin so viel Elan, besonders aber
Gesundheit, damit du deine Pension ab Juli genießen kannst.

Langjährige Tagesmutter geht in Pension
15 Jahre verdienstvolle Tätigkeit als Tagesmutter

Tagesmütter/-väter-
kurs beginnt am 16.9.
u. dauert bis 17.12.´15.
Jeweils MI und SA
von 9.00 – 17.00 Uhr.

Für nähere Informationen stehe ich
Ihnen gerne jederzeit zur Verfü-
gung.

AKTION TAGESMÜTTER
Frau Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13
6330 Kufstein
Tel 0650 5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at
MO, DI, DO von 9.00 – 12.00 Uhr

Vor 4 Jahren besuchten Anja und
Christian Kurtze anlässlich ihrer
Hochzeitsreise Söll und aus diesem
Besuch wurde mehr:

Es entwickelte sich eine aktive Zu-
sammenarbeit mit dem TVB; es
gab gemeinsame Messeauftritte
mit „Söll erfrischt“ in Norddeutsch-
land, Kundenreisen nach Söll wur-
den organisiert , Reisen verlost und
die Krönung waren 2 Auftritte der

BMK Söll,die Pfingsten diesen Jah-
res  organisiert worden waren.
So war es auch nicht verwunder-
lich, dass die kirchliche Trauung
von Anja und Christian und die
Taufe des kleinen Jakob im Juli
2014 in der Söller Kirche vollzogen
wurde.
Nach fast 10 Jahren Selbstständig-
keit aus Überzeugung und aus Lie-
be zu Tirol mit Tiroler Bauernstandl
in der Region Hannover entschlos-
sen sich Anja und Christian in Söll
einen Tiroler Bauernstandl Laden
zu eröffnen und siedelten zum 1.
Juni gemeinsam mit dem 18 Mo-
nate alten Sohn Jakob nach Söll
über.

Neben Tiroler Schmankerln wie 60 Sorten verschiedene Käse, Speck
und bäuerlichen Produkten aus Söll und Umgebung finden Kunden hier
auch Tiroler Weine, Essigspezialitäten, Öle, Schnapserl, frisches
Brot  und andere Feinkostspezialitäten.
Jausenbrettl können für die Feier zu Hause bestellt werden, diese werden
frisch zubereitet und ausgeliefert.

Probieren und genießen Sie beim Tiroler Bauernstandl bei einem Glas Tiro-
ler Wein oder ein frisch gezapftes Bier und liebevoll hergerichtete Tiroler
Jausn. Besonders beliebt sind die Käse- und Speckdegustationen mit Anja
und Christian!

Tipp: Warum nicht einen
Präsentkorb, einen Ein-
kaufsgutschein oder einen
Gutschein für eine Käse-
degustation verschenken?

Anja und Christian freuen sich
auf Ihren Besuch!

Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Donnerstag 8:30 – 20 Uhr
Freitag bis Sonntag 8:30 Uhr – 22 Uhr (von Anfang November – 
Mitte Dezember reduzierte Öffnungszeiten)

Ein Ladenlokal wurde in der Dorfmitte (Dorf 136, gegenüber Rest.
Schulhaus) gefunden. Einige Wochen Umbauarbeiten vergingen; so wur-
de Ende Juli der Tiroler Bauernstandl Laden eröffnet.

Neu in Söll



Söller Akzente 22

Sport Mayr wird zum attraktiven Drehort
für die  9. “Bergdoktor” - Staffel 

Herbstzauber in Hochsöll
Veranstaltungen im September

Für die 9. Staffel von „Der Bergdoktor“ wird bis November auch
bei Sport Mayr in Söll gedreht. Dafür wurde das Sportgeschäft
eigens in ein Versicherungsbüro umgebaut. Anrainer und Kibitze
konnten aus erster Reihe miterleben, welch technisch wie perso-
neller Aufwand für die aktuellen Drehtage betrieben wird, damit
der “Bergdoktor” weiterhin cinematischer Erfolgshit bleibt und
die Region Söllandl-Wilder Kaiser ins touristisch reizvolle Ram-
penlicht rückt. 
Rechtzeitig vor dem Start in die Wintersaison wird dann wieder
auf das Sportgeschäft zurückgebaut.
Ab Jänner 2016 sollen die neuen Folgen zu sehen sein.

Am 28. Juni spielte die BMK Söll beim 150-Jahr Jubiläumsfest der
BMK Brandenberg ein Frühschoppenkonzert vor voller Festhalle.
Da die BMK Brandenberg beim letztjährigen Jubelfest in Söll ein
Konzert gab, nahm die BMK Söll die Einladung, auch das Ju-
biläumsfest der Brandenberger Musikkapelle musikalisch zu ge-
stalten natürlich gerne an. 

Die Söller Musikanten/innen be-
danken sich bei der BMK Bran-
denberg herzlich für das tolle
Fest, das gelungene Ambiente
und die gute Verpflegung nach
dem Konzert! ©bmk_söll_bz
Im Bild: BM Dr.Andrä Rupprechter

07.-26.09.2015
Almherbst im Hexenwasser

12.-27.09.2015
Kulinarische Almwochen

13.09.2015
Zum Hoamfahr'n is - Almtag auf der Gründlalm

17.09.2015
Hochsöller Almererfest - Letzte Vorbereitungen auf der Alm

27.09.-18.10.2015
Herbstl'n tuats im Hexenwasser und auf der Simonalm

Frühschoppenkonzert der Musikka-
pelle Söll bei der BMK Brandenberg
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Am Vormittag des 20. Juni ging
es per Bus auf nach Oberöster-
reich, um auf Einladung der
Musikkameraden aus Ternberg 
beim dortigen Bezirksmusikfest
mitzuwirken. Nach der Ankunft 

wurden gleich die Quartiere be-
zogen, und anschließend wurde
zum Umzug ausgerückt. Dort
wurde zuerst am Festplatz der
Marktgemeinde eine kurze Fei-
erlichkeit mit einigen Reden ab-

gehalten, bevor der eindrucks-
volle Umzug mit Marschbewer-
tung begann. Anschließend
folgte ein toller Ausklang im
gemütlichen Festzelt.
Am nächsten Morgen wurde
zeitig ausgerückt, um uns für
den Frühschoppen vorzuberei-
ten. Es war ein aus unserer Sicht
sehr gelungenes Konzert, was
auch vom zahlreichen Publikum
bestätigt wurde. Nach einem
leider sehr kurzen Ausklang
folgte die Heimfahrt nach Söll.

Die Bundesmusikkapelle Söll
möchte sich auf diesem Weg
bei den Quartiergebern und
dem Musikverein Ternberg für
die Einladung und das gelunge-
ne Bezirksmusikfest bedanken!

Konzertreise der BMK Söll zum Bezirksmusikfest 
in Ternberg (Oberösterreich)

Andreas Rabl hilft Nepal-Kindern

Ende April zerstörte ein schweres Erdbeben große Teile von Ne-
pal. In den Tagen nach der Katastrophe zeigte sich große Solida-
rität. Auch in Söll wurde ein Hilfsprojekt gestartet: Andreas Rabl -
vulgo “Lederer-Andi” hat gemeinsam mit dem Wörgler Christian
Zangerl durch “Himalaya Children Help” eine Hilfsaktion mit Sach-
spenden und finanziellen Zuwendungen auf die Beine gestellt.
Am 28. Mai traten sie ihre Reise nach Nepal an. Nach der Ankunft
in Kathmandu mussten Hilfsgüter, Lebensmittel aber auch Fahr-
zeuge organisiert werden, um die vielen Güter effizient verteilen
zu können. Für die Ersthilfe wurde der Distrikt Dhading ausge-
wählt, in dessen Nähe der mit 8132m achthöchste Berg der Welt
- der Manaslu ist. Ein Teil der Hilfsgüter war gerade noch mittels
LWK´s möglich, der große Rest des Anmarsches war dann nur mit
Trägern zu Fuß zu tätigen.
Was dabei an Erlebnissen, Improvisation und körperlichen Strapa-
zen von Andi & CO zu leisten war, hat Martin Hörl bereits in einer
ergreifenden Geschichte zusammengefasst, die Akzente in der
Oktoberausgabe in ausführlicher Form bringen wird.   Foto ©mh/arREDAKTIONSSCHLUSS für nächste Ausgabe 12.09.




